
5. Internationale Deutsche Tandem-Meisterschaft 
 

unter dem Motto:  „Alles unter einem Dach“ 
 

Der Deutsche Skatverband e.V. und die ISPA Deutschland veranstalten am 07.-08. August 2010 im Maritim Hotel 
Magdeburg, Otto-von-Guericke-Straße 87 die 5. Internationale Deutsche Tandem-Meisterschaft.  
 

Es werden sechs Serien à 48 Spiele gespielt. Ab der 3. Serie wird nach den bis dahin erzielten Punkten gesetzt. Sollten 
sich bei der PC-Auswertung Ergebnis-Differenzen ergeben die den Zeitablauf beeinträchtigen, entscheidet die Turnier-
leitung über das Setzen. Die Teilnahme an allen Serien ist Pflicht. Andernfalls besteht kein Anspruch auf die in 
den Richtlinien genannten Vergünstigungen.  
 

Es kann um das Skat-Sportabzeichen gespielt werden. 
 

Beginn der 1. Serie: Samstag,  07. August 2010 pünktlich um 10:00 Uhr.  
Über den Beginn der weiteren Serien werden die Teilnehmer während der Meisterschaft informiert. 
 

Verspätetes Eintreffen des kompletten Teams zur ersten Serie schließt unwiderruflich von der Teilnah-
me aus. Ausnahme, wenn mindestens ein(e) SpielerIn vor Beginn (10:00 Uhr) anwesend ist oder sich das Tandem 
bis zum Beginn bei der Spielleitung 0175-1043467 gemeldet hat. In diesem Fall kann das Tandem zu Beginn einer 
Runde einsteigen.  
 

Die Qualifikation zur Teilnahme an der Meisterschaft wurde in einer Vor- und Zwischenrunde erworben. Ohne Qualifi-
kation ist nur der Titelverteidiger startberechtigt. Um Dreiertische zu vermeiden ist der Ausrichter gehalten, Nachrü-
cker zu nominieren. Verlorene Spiele kosten durchgehend 1,00 €. 
 

Sollten TeilnehmerInnen seh- oder gehbehindert (Rollstuhl) sein, bitten wir frühzeitig um einen entsprechenden Hin-
weis, um evtl. besondere Spielkarten bereitzuhalten oder für entsprechende Einfahrhilfen zu sorgen. 
Bei Sehbehinderung in Bezug auf die Vierfarb-Spielkarte bitten wir um Vorlage eines entsprechenden Attestes. 
 

Die Ausrichter der Zwischenrunde werden gebeten, den Vordruck (Meldeliste zur Tandemmeisterschaft) komplett aus-
zufüllen (Name, Vorname, EDV-Nr., Sitz des Vereins mit PLZ) und bis zum 30. Juni 2010 an den Verbandsspielleiter 
des DSkV zu senden. Hierbei ist darauf zu achten, dass Abkürzungen zu vermeiden sind. Änderungen müssen vorab 
dem DSkV-Verbandsspielleiter per Email oder Telefon gemeldet werden. Kurzfristig sind Änderungen bis spätes-
tens 20:00 Uhr des Vorabends der Endrunde der Turnierleitung anzuzeigen. 
 

Nicht spielberechtigt in den Tandems, sind SpielerInnen, die vom DSkV oder der ISPA mit einer Sperre belegt sind.  
 

Kostenerstattung: Das gesamte Startgeld (nach Abzug der Kosten für Organisation, Ehrenpreise und ein 
Abendessen am 1. Spieltag der Endrunde) wird zur Hälfte als Fahrtkostenzuschuss (je nach Entfernungskilometer 
zwischen Sitz des Vereins und Magdeburg) an die Teilnehmer der Endrunde ausgezahlt und zur Hälfte als Preise an 
etwa ein Fünftel der Endrundenteams verteilt. In der Spielstätte ist der Verzehr mitgebrachter Speisen und 
Getränke nicht gestattet. 
*Für ausländische Tandems werden die Entfernungskilometer ab Grenzlinie zu Deutschland berechnet. 
 

Die Fahrtkostenzuschüsse werden am 08.08.10 während der 5. Serie ausgezahlt. Die endgültige Preisgeldstaffelung 
wird vor Beginn der Meisterschaft bekannt gegeben. 
 

Siegerehrung: Sonntag, den  08. August 2010 gegen 15:00 Uhr 
 

Zimmervermittlung:   Hotelvermittlung Schäfer  www.hotelvermittlung-schaefer.de 
Frau Sandra Jöbges, Tel: 02443-989718  Email: info@skat-reisen.de 

  Sonderkonditionen  pro Person für Ü/F 
42,00 € im Doppelzimmer pro Person pro Nacht 

  55,00 € im Einzelzimmer pro Nacht 
 

Parkmöglichkeiten:    in der Tiefgarage der Spielstätte (pro 24 Std. 14,00 €) 
 
Ausrichter:           Deutscher Skatverband e.V. und ISPA Deutschland 
 
Organisation und Spielleitung:   DSkV/ISPA-Ausschuss 
 

Vorturnier:     Freitag, den  06.08.2010 ab 20:00 Uhr im Maritim Hotel Magdeburg 
    1 Serie á 48 Spiele. Startgeld 10,00 €, Verlustspielgeld 1,00 € 
 
 

Deutscher Skatverband e.V.                                                                                                  ISPA Deutschland 
      Jan Ehlers, Peter Reuter                                                                                                                            Uwe Röttig, Rosita Rodehüser 
 


